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1. Vorbemerkungen zum Kerncurriculum:

Das Kerncurriculum umfasst im Wesentlichen den Lernstoff der Lehrbuchphase. Das eingeführte Spanischlehrbuch Encuentros - Nueva edición von Cornelsen wird deshalb für das Kerncurriculum zugrundegelegt. Die Lehrbuchphase soll im achtstufigen Gymnasium die Klassen 8, 9 und das erste Halbjahr von Klasse 10 umfassen. Die Opciones sind in allen drei Jahren fakultativ. In den einzelnen Schuljahren sollen folgende Unidades behandelt werden:

Klasse 8 (4-stündig): 

Encuentros. Nueva Edición, Bd. 1, Unidades 1-6 (fakultativ die Opciones 1-3) 
Klasse 9 (5-stündig): 

Encuentros. Nueva Edición, Bd. 1, Unidades 7-9 (fakultativ die Opciones 4-5)





Encuentros. Nueva Edición, Bd. 2, Unidades 1-4 (evtl. die Opciones 1-2); Lektüre am Ende des Schuljahres
Klasse 10 (3-stündig):

Encuentros. Nueva Edición, Bd. 2, Unidades 5-6 und das Thema (fakultativ die Opciones 3-5) 

In Unidad 6D wird durch eine Kurzgeschichte ein fließender Übergang zur lehrbuchunabhängigen Phase

vollzogen. Im zweiten Halbjahr sollen zunehmend authentische Texte verwendet werden. 

Hierbei wird von einem offenem Textbegriff ausgegangen. Texte im weitesten Sinne des Wortes sind auch Bilder, Photos, Werbung, Statistiken, Karikaturen, Lieder, Filme usw.

2. Vorbemerkungen zum Schulcurriculum:

Wir füllen das Schulcurriculum mit zwei thematischen und zwei methodischen Schwerpunkten, die den Unterricht durch zusätzliche Lernaktivitäten ergänzen und von Klasse 8 bis 10 verbindlich zu behandeln bzw. umzusetzen sind. 

2.1. Kulturelle Aspekte: 

a) Traditionelle Feste in Spanien (verteilt über das Kalenderjahr in Klasse 8 oder 9; zusätzlich fakultativ als Projekt in Klasse 10 zu Opción 4)

b) Kunst und Künstler Spaniens (evtl. als Projekt in Klasse 10 zu Unidad 5B oder als eines der Schwerpunktthemen in der lehrwerkunabhängigen Phase) 

2.2. Methodische Schwerpunkte:

a) Szenischen Spiel (unterrichtsbegleitend sowie fakultativ als Projekt in den Klassen 8-10)

b) Hörverstehen (unterrichtsbegleitend in den Klassen 8-10)
	Kerncurriculum


	Schulcurriculum
	Methodencurriculum


	Konkrete Vorschläge 



	1. K o m m u n i k a t i v e    F ä h i g k e i t e n

	Hör- und Hör-/Sehverstehen

Sofern Standardsprache gesprochen wird und das Tempo nicht zu hoch ist, können die Schüler(innen)

· Aufforderungen, Fragen, Erklärungen und Informationen verstehen

· verstehen, was in einem Alltagsgespräch über vertraute Themen gesagt wird, wobei sie in Einzelfällen um Wiederholung der Aussage oder einzelner Elemente bitten müssen

· Redebeiträgen zu vertrauten Themen in den Grundzügen folgen

· aus kurzen, einfach zu verstehenden, vorwiegend authentischen Ton- und Videodokumenten zu vertrauten Themen die wesentlichen Informationen entnehmen
	Intensives Schulen des Hörverstehens 

Anhand von Bildern zu Lektionstexten Mutmaßungen zum Inhalt anstellen
	- Umgang mit Bildern (Bildanalyse)
	Zahlenbingo (Arbeitsblatt 5 aus den Handreichungen)

Tondokumente und Arbeitsblätter aus Cuestión de Oído, z.B. zu den Themen „Uhrzeiten“ (Unidad 3B), „Berufe und Ländernamen“ (Unidades 6, 6A), „Einkaufen gehen“ (Unidad 4C), „Wegbeschreibung“ (Unidad 5B), „Wetter“ (Unidad 7B) usw.

- Unidad 1C, 4A



	Sprechen

a) An Gesprächen teilnehmen

Die Schüler(innen) können an Gesprächen teilnehmen, die sich auf das tägliche Leben beziehen oder auf Themen, die ihnen vertraut sind.

Sie sind in der Lage

· Informationen zu erfragen und zu geben

· ein Gespräch über ihnen vertraute oder sie persönlich interessierende Themen mit einem Partner/ einer Partnerin zu führen, wobei sie bei Verständnisschwierigkeiten nachfragen, um Erläuterungen bitten und Missverständnisse klären

· persönliche Ansichten und Meinungen zu ihnen vertrauten Themen und Sachverhalten zu erfragen, selbst zu äußern und zu begründen

· Aufforderungen, Bitten und Wünsche zu äußern

· im Gespräch mit Partnern Entscheidungen zu treffen, Probleme zu lösen, Zustimmung zu äußern oder höflich zu widersprechen

· Gefühle wie Überraschung, Freude usw. in einfacher Weise auszudrücken und auf Gefühlsäußerungen anderer Personen angemessen zu reagieren

b) Zusammenhängend sprechen

Die Schüler(innen) sind weitgehend in der Lage

· einfache Mitteilungen zu formulieren

· Gegenstände und Vorgänge des Alltags in einfacher Weise zu beschreiben

· über persönliche Erfahrungen und Ereignisse, Lebensverhältnisse und Pläne zu sprechen

· die wichtigsten Informationen eines Textes mit vertrauter Thematik inhaltlich korrekt wiederzugeben, angemessen zu resümieren und zu kommentieren

· Arbeitsergebnisse und vorbereitete Inhalte vorzutragen, auch unter Nutzung von Medien

· eine einfache Geschichte zu erzählen, gegebenenfalls ausgehend von sprachlichen, visuellen oder auditiven Impulsen

	Trainieren des freien Sprechens im Rollenspiel

· Projekt (fakultativ): Minitheaterstücke in spanischer Sprache

· Mündliches Beschreiben eines Bilds zu einem Lektionstext als Vorentlastung zur Textbegegnung

· Rollenspiel als gespieltes Resümee eines Textes oder als Weiterführung eines Textes

· Standbild und Rollenspiel zu einem Bildimpuls
	Kommunikationsformen:

· Intensivierung verschiedener Kommunikationsformen

· Sachbezogen argumentieren können

· Kritik angemessen äußern können

· Komplexe Sachverhalte diskutieren

- 

Umgang mit Bildern (Beschreiben von Bildern)
	Rollenspiele bieten sich im Unterricht zu allen Lektionstexten an. Beispiele:

· Unidad 1A: Jemanden kennen lernen, sich vorstellen

· Unidades 1B, 2A: Partygespräche; jemanden fragen, wie es ihm geht

· Unidad 3C: telefonieren, sich verabreden, über Freizeitaktivitäten sprechen

· Unidad 4C: Lebensmittel einkaufen (siehe dazu auch die Spielvorlage aus den Handreichungen)

· Unidad 5A: etwas zu trinken und zu essen bestellen

· Unidad 6B: Zustimmung, Ablehnung äußern

Minitheaterstücke finden sich z.B. in dem Heft Vamos a actuar (ELI-Verlag)



	Leseverstehen

Die Schüler(innen) können

· schriftliche Anweisungen im Unterrichtszusammenhang verstehen

· selektiv lesen und die wichtigsten Informationen in kurzen einfachen alltäglichen Gebrauchstexten verstehen (Briefe, Annoncen, Informationsbroschüren)

· einfachere, auch authentische Texte über vertraute Themen kursorisch erschließen und global verstehen, gegebenenfalls unter Nutzung von Hilfsmitteln

· kurze und nicht zu anspruchsvolle Texte gegebenenfalls unter Nutzung von Hilfsmitteln im Detail verstehen

· erarbeitete Texte sinndarstellend vorlesen

	Globales Verstehen von längern Texten und Weitergabe der Informationen im Rahmen eines Gruppenpuzzles (auch in Verbindung mit Sprachmittlung: Wiedergabe des Gelesenen auf Deutsch)

Detailverstehen 
	Organisationsformen:

- Gruppenpuzzle
	Beispiele Opción 1/Opción 2:

Globalverstehen:

Die Klasse wird in Gruppen aufgeteilt; jede Gruppe liest nur einen der Texte und informiert dann im Gruppenpuzzle die Mitschüler über den Inhalt.

Detailverstehen: Quiz zu allen Texten der Opción

	Schreiben

Die Schüler(innen) können hinreichend sprachlich korrekt

· die wesentlichen Gedanken eines Textes wiedergeben und Texte und Arbeitsergebnisse zusammenfassen und kommentieren

· Notizen zu gehörten und gelesenen Texten anfertigen

· über vertraute Themen oder sie interessierende Dinge in einfach formulierten Texten berichten und eigene Ansichten und Meinungen ausdrücken und gegeneinander abwägen

· Briefe und persönliche Mitteilungen abfassen und dabei auch auf einfache Art Gefühle ausdrücken

· Wünsche, Pläne und Vorstellungen in einfacher Form zusammenhängend darstellen und begründen

· auf Fragen, Annoncen und Leserbriefe angemessen reagieren

· einfachere Texte gestalten, gegebenenfalls mit Vorgaben (Schlüsselwörter, Stichwörter, visuelle oder auditive Impulse)

	Bei den Anfängern zunächst nur Notizen zu geschriebenen und gehörten Texten mit gelenkten Fragen, später freieres Mitschreiben

- evtl. Aufbau eines E-Mail-Kontakts zu einer Schule in Spanien 
	· Intensivierung der Textarbeit

· Vorbereitung auf das Exzerpt 

· Erstellen eines Exzerpts
	Exzerpte zu gehörten und gelesenen Texten 

· Aufgaben aus „Cuestión de oído“ 

· Im Laufe des Schuljahres selbstständiges Anfertigen von Mitschriften zu einer auf Spanisch gehaltenen GFS

- eine E-Mail auf Spanisch verfassen 

· den Präsentationstext zu einer selbst gestalteten Modenschau schreiben (Unidad 4B)

· den eigenen Tagesablauf  beschreiben (Thema „La hora“)

	Sprachmittlung

Die Schüler(innen) können in zweisprachigen Situationen, in denen alltägliche oder ihnen vertraute, in Bezug auf den Wortschatz nicht zu schwierige Themen angesprochen werden, die wesentlichen Aussagen in der jeweils anderen Sprache mündlich und schriftlich wiedergeben.


	Mündliche Sprachmittlung im Rollenspiel


	
	Rollenspiel mit Sprachmittlung zu Unidad 5A: mit den Eltern in Spanien essen gehen und zwischen den Eltern und der/dem Kellner(in) dolmetschen

	2. B e h e r r s c h u n g    d e r    s p r a c h l i c h e n    M i t t e l 

	Phonologische und phonetische Kompetenz

Die Schüler(innen) haben ihre Aussprache der authentischen sprachlichen Norm (im Allgemeinen Kastilisch, aber auch eine hispanoamerikanische Standardvariante) so weit angenähert, dass im Allgemeinen keine Missverständnisse entstehen.

· Sie beherrschen eine möglichst korrekte Bildung der R-Laute (/r/ und /rr/) und die positionsbedingte Unterscheidung zwischen okklusivem bzw. frikativem /b/, /d/ und /g/.

· Sie kennen den Zusammenhang zwischen Schriftbild und Aussprache, auch die Betonungs- und Akzentregeln.

· Sie können bekannte Texte lautlich und intonatorisch korrekt und flüssig vorlesen.

· Sie sind in der Lage, die Aussprache von Wörtern bei Bedarf nachzuschlagen.
	Hörverstehen: 

· Hören gleichklingender Laute mit unterschiedlicher Schreibweise

· Heraushören typischer Merkmale unterschiedlicher Varianten
	Analytisches Denken

Umgang mit Informationen (Nachschlagen im Wörterbuch; verschiedene Medien als Lernmittel nutzen können)
	Unidad 1A, ej. 3ab: Hören gleichklingender Laute mit unterschiedlicher Schreibweise bei Städtenamen

Unidad 2A: Hören und Beschreiben der chilenischen Variante

Unidad 4C: Hören und Beschreiben der andalusischen Variante



	Lexikalische Kompetenz

Die Schüler(innen) verfügen über

· einen Grundwortschatz zur sprachlichen Bewältigung von Alltags- und Unterrichtssituationen sowie zu Themen aus ihrem Interessen- und Erfahrungsbereich

· ein grundlegendes Vokabular zur Strukturierung von Texten und Redebeiträgen, das ihnen eine kohärente Ausdrucksweise ermöglicht

· einen rezeptiven Wortschatz im Bereich des Hör- und vor allem des Leseverstehens
	· Arbeit mit dem Wörterbuch (typische spanische Abkürzungen, Amerikanismen ...)

· Erstellung von Wortfeldern und Wortnetzen 

· Trainieren des Hörverstehens


	· Lernstrategien: Sprachvernetzung

· Lernstrategien: Planung und Strukturierung der eigenen Arbeit über einen längeren Zeitraum
	· Sprachvernetzung (vor allem mit der 2. Fremdsprache Französisch), siehe Unidad ..., Ficha de trabajo ... aus den Handreichungen

- Diverse Übungen aus Cuestión de oído 

	Grammatische Kompetenz

Die Schüler(innen) beherrschen grundlegende, frequente Grammatikstrukturen, die sie zur Kommunikation mit Hispanohablantes befähigen. Diese wenden sie beim Sprechen und Schreiben hinreichend korrekt und differenziert an.

Die Schüler(innen) sind weitgehend in der Lage

· Personen, Sachen, Tätigkeiten oder Sachverhalte zu bezeichnen und zu beschreiben (Singular und Plural der Nomen, Begleiter, Pronomen, Adjektive und Adverbien, Präpositionen, Konjunktionen, ser/estar)

· Vergleiche anzustellen (Steigerung von Adjektiv und Adverb)

· Aufforderungen, Bitten usw. zu äußern 

· Sachverhalte und Handlungen als gegenwärtig, vergangen und zukünftig darzustellen (ir + infinitivo); Vorgänge als gleichzeitig (gerundio) darzustellen Informationen zu erfragen und weiterzugeben (Fragen, Fragewörter, Interrogativbegleiter und -pronomen)

· Aussagen zu verneinen oder einzuschränken (no, no ... nunca, nada, nadie)

· Ort und Zeit anzugeben (Präpositionen, präpositionale Ausdrücke, Adverbien und Adverbialsätze)

· Besitzverhältnisse anzugeben

· Mengen anzugeben (Grundzahlen, einige Bruchzahlen)

· Meinungen zu äußern (im indicativo)

· Gefühle auszudrücken (im indicativo)

· Begründungen zu geben, einfache Argumente vorzubringen und abzuwägen

	· Induktive Erarbeitung grammatischer Strukturen

· Aufforderungen in PA / GA üben

· Rollenspiel mit einfachen Diskussionsthemen


	- Analytisches Denken
	Aufgaben mit induktiver Grammatikerarbeitung finden sich in Encuentros in jeder Unidad.

	3.  U m g a n g    m i t    T e x t e n 

	Die Schüler(innen) können selbstständig 

· bekannte und einfachere unbekannte Texte vertrauten Inhalts schriftlich und mündlich verarbeiten: Informationen entnehmen, sie strukturieren, zusammenfassen, Aussageabsichten verstehen, in einfacher Form begründend Stellung nehmen

· mit einfacheren Texten kreativ umgehen und sie nach Vorgaben umgestalten (die Textsorte oder die Erzählperspektive ändern, ein alternatives Ende finden, Szenen nachspielen)
	· Umgang mit dem Wörterbuch

· Weiterschreiben von Lektionstexten 
	· Intensivierung der Textarbeit

· Vorbereitung auf das Zusammenfassen von Texten
· Szenisches Spiel
	

	4.  (I n t e r ) k u l t u r e l l e    K o m p e t e n z 

	Soziokulturelles Wissen

Die Schüler(innen)

· verfügen in alltäglichen Lebensbereichen und Situationen sowie bezüglich ihnen vertrauten Themen über wesentliche Kenntnisse, um mit Hispanohablantes zu kommunizieren (Lebensgewohnheiten, Familie, Schule, Freizeitverhalten, Traditionen und Feste) 
· sind mit den geographischen Gegebenheiten Spaniens und Hispano-Amerikas in ihren Grundzügen vertraut und haben grundlegende Kenntnisse einer Region und eines Landes

· wissen in Grundzügen über soziale, politische und kulturelle Gegebenheiten Bescheid und kennen einige wichtige historische Ereignisse der spanischsprachigen Welt

· kennen einige Lieder aus Spanien und Hispano-Amerika

· haben ein kurzes literarisches Werk gelesen (kurze Geschichte, Gedicht)

	· evtl. als Projekt: Kulturelle Aspekte Spaniens
· Hörverstehensübungen zu Liedern

· Standbilder und Rollenspiele zu einer kurzen Lektüre
	- Umgang mit Bildern

· sicherer Umgang mit Bildern

· Bildanalyse 

- Umgang mit Daten

- Umgang mit Informationen
	Fächerübergreifender Unterricht, z.B. mit Geographie

· Analyse von Bildern zu Spanien und Hispano-Amerika (einfache Analyse auf Spanisch; komplexere Analyse auf Deutsch), z.B. Bilder vom Dschungel in Costa Rica, einem Elendsviertel in La Paz, einer traditionellen Fiesta in Sevilla etc.

· Die Entdeckung und Kolonialisierung Amerikas (zu Opción 1)



	Interkulturelle Kompetenz

Die Schüler(innen) wissen, ausgehend von ihnen vertrauten Lebensbereichen und Themen, um einige Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen ihrem eigenen Land und Spanien bzw. Hispano-Amerika.

Sie können

· Vergleiche mit ihrer eigenen Lebenswelt ziehen und daraus die Fähigkeit ableiten, andere Lebensweisen zu verstehen und zu akzeptieren

· sich in entsprechenden Situationen kulturspezifisch angemessen verhalten und ggf. Missverständnisse vermeiden

· mit gleichaltrigen Hispanohablantes im Rahmen von länderübergreifenden Projekten oder Begegnungsprogrammen zusammenarbeiten
	- evtl. E-Mail-Kontakte mit einer Schule im spanischsprachigen Ausland
	
	- Kontakte zu Hilfsorganisationen lateinamerikanischer Straßenkinder knüpfen

	5.  M e t h o d e n k o m p e t e n z

	Lern- und Arbeitstechniken

/Sprachlernkompetenz

Die Schüler(innen) haben auf der Grundlage ihrer Muttersprache und weiterer Fremdsprachen Einblick in den Systemcharakter von Sprache gewonnen. Sie können sprachliche Zusammenhänge und Gesetzmäßigkeiten z. T. selbstständig erschließen. Diese Fähigkeiten können zur

Vertiefung der Spanischkenntnisse und beim Erlernen weiterer Fremdsprachen individuell genutzt werden. Die Schülerinnen und Schüler kennen elementare Kommunikationsstrategien und Techniken für das selbstständige Lernen und Arbeiten.

Sie verfügen über

· ein Inventar an verschiedenartigen Lernstrategien und können die ihrem Lernertyp entsprechende Lernstrategie auswählen und gezielt einsetzen

· Techniken, um eigene Texte auf Fehler im elementaren Wortschatz- und Strukturenbereich hin zu überprüfen und zu verbessern

· Strategien, um den Lernprozess selbstverantwortlich zu unterstützen und zu ergänzen (eigene Defizite erkennen und ausgleichen)

· wesentliche Techniken des Wortschatzerwerbs und der Wortschatzerweiterung (Wortfelder, Wortfamilien, gezielte Memorierungstechniken, fächerübergreifender und lernökonomischer Transfer von Lernerfahrungen, Vernetzung mit anderen Fremdsprachen)

· wesentliche Techniken der Worterschließung, die ihnen das Verstehen unbekannter Wörter in Texten ermöglichen (Transfer aus anderen Sprachen, Wortfamilien, Kontext)

· wesentliche Hör- und Leseverstehensstrategien (Sinnzusammenhänge kombinieren, Illustrationen einbeziehen)

· Methoden des Umgangs mit Hilfsmitteln in den Bereichen Wortschatz und Grammatik

· wesentliche Techniken der Texterarbeitung (Informationsentnahme durch Markierungs- und Gliederungstechniken, Mindmap) und Textproduktion (Stichwortsammlung, Strukturierung, Zusammenfassung)

· geeignete Methoden, um Informationen zu sammeln und zu gruppieren und Stichwortnotizen als Grundlage für die Sprachproduktion anzufertigen

· Strategien, die sie befähigen, mit Partnern zielgerichtet zusammenzuarbeiten

	Ganzheitliches Lernen mit allen Sinnen im Rollenspiel 

Benutzung des zweisprachigen Wörterbuchs; selbstständiges Nachschlagen in der Grammatik
	- Umgang mit Daten

Umgang mit Informationen: Informationen aufbereiten (Mindmaps, Cluster, ...)
	· Arbeit mit dem Wörterbuch (typische spanische Abkürzungen, Amerikanismen ...)

· Erstellung von Wortfeldern und Wortnetzen (Unidad 2C)

Sprachvernetzendes Lernen (vor allem Vernetzung mit Französisch), z.B. in:

· Unidad 1B, ej. 6

· Arbeitsblatt 2 aus den Handreichungen



	Medienkompetenz und Präsentation

Die Schüler(innen) können mit verschiedenen Medien umgehen und Arbeitsergebnisse angemessen präsentieren.

Sie können

· Standardsoftware nutzen

· zu ausgewählten Themen Informationen (mit Quellenangabe) sammeln und zusammenstellen (traditionelle und moderne Medien)

· Kommunikationsmedien nutzen (für Brief- und Austauschkontakte)

· vertraute Inhalte visualisieren (Collage, Wandzeitung, Overheadfolie, Skizze und Plakat) und diese mithilfe von Stichwörtern auf Spanisch präsentieren
	Recherchieren landeskundlicher Informationen (auch in Bezug auf einen der interkulturellen Schwerpunkte)

Präsentationen (auch im Rahmen der Projekte oder einer GFS)


	Umgang mit Informationen:

· kritisches Hinterfragen und Bewerten von Informationen

· Computergestütztes Erfassen von Daten

· Quellen korrekt angeben

Präsentationstechniken

· Erstellen von Referaten

· Erstellen von Papers

· Visualisierung und Präsentation der Referate


	· Gelenkte Internetrecherche zu Madrid (Unidad 2), Musikgruppen (4A)

· Recherche zu Fiestas in Spanien

· Planen einer fiktiven Spanienrundreise mit Hilfe des Internets (Informationen zu Zugverbindungen, Jugendherbergen, Ferienhäusern, Museen etc. aus dem Internet)

· Sich selbst, seine Hobbys und Vorlieben auf einem kleinen Poster vorstellen (zu §33 gustar parecer etc.)




� Die Unidad 9 ist fakultativ und kann weggelassen werden. 
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